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ÅUnterschiedliche Flüge waren eingeplant, da Alexander Alin nach der 

Reise weiter nach Neuseeland fliegen musste

ÅFolgende Reiseroute wurde festgelegt:

ÅRio de Janeiro (Flug nach Brasilien)

Å Iguazú-Wasserfälle auf brasilianischer Seite (Inlandsflug)

Å Iguazú-Wasserfälle auf argentinischer Seite (Taxi)

ÅÜbernahme des Mietwagens in Cordoba (Inlandsflug)

ÅFahrt nach San Agustin zur SoFi (Mietwagen)

ÅFahrt nach Mendoza (Flug nach Europa)

ÅZusätzlich waren folgende Ausrüstungsgegenstände eingeplant:

ÅReisemontierung AstroTrac zur Nachführung von Sonne und 

Sternen, inkl. Stativ, Timer, Battery Pack u. beleuchteter Polsucher

ÅFernglas mit Sonnenschutzfiltern

ÅModifizierte DSLR-Kamera mit Filtern für Nachtbilder

ÅVerschiedene Objektive (10/17-50/70-200 mm)
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Reiseplanung
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Reiseroute, erster Abschnitt

Reiseroute von Rio de Janeiro in Brasilien über die Iguazú-Wasserfälle bis hin nach Cordoba/Mendoza in Argentinien
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Ankunft in Rio de Janeiro

Strand der Copacabana in der Nähe unseres Hotels, morgens um 8 Uhr
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Sehenswürdigkeiten: Zuckerhut (1)

396 Meter hoher, steilwandigerFelsen auf der Halbinsel Urca am westlichen Eingang zur Guanabara-Bucht in Rio de Janeiro, Brasilien
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Sehenswürdigkeiten: Zuckerhut (2)

Blick vom Zuckerhut auf Rio de Janeiro mit Touristen-Hubschrauber
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Jesusstatur Cristo Redentor (1)

30m hohe Christusstatue aus dem Jahr 1931 im Süden von Rio de Janeiro auf dem Berg Corcovado
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Jesusstatur Cristo Redentor (2)

Blick vom Berg Corcovadoauf Rio de Janeiro mit dem Maracanã-Stadion (links unten)
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Astronomische Wandmalerei (1)

Graffiti -Malerei an einer Wand von Rio de Janeiro mit astronomischem Bezug 
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Astronomische Wandmalerei (2)

Graffiti -Malerei an einer Wand von Rio de Janeiro mit astronomischem Bezug 
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit einer Ausstellung zu Einstein und der Sonnenfinsternis von 1919
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit dem Sonnenteleskop, welches in Sobral (Brasilien) 1919 eingesetzt wurde



ÅAllgemeine Relativitätstheorie wurde in einem Teilbereich bei der 

Sonnenfinsternis 1919 in Brasilien zum ersten Mal nachgewiesen

ÅDie Raumkrümmung, d.h. die Abweichung einer Sternpositionen nahe 

der Sonne, konnte fotografisch nachgewiesen werden

ÅZwei Expeditionen aus England wurden durchgeführt: 

Å Insel Príncipe (westlich von Afrika im Golf von Guinea)

ÅSobral in Brasilien

ÅEs konnte eine Abweichung am Sonnenrand 

zwischen 1,70 bis 1,98 Bogensekunden 

(Fehler: +/- 0,16 bis 0,18 Bogensekunden) 

festgestellt werden

ÅWurde 1979 am Royal Greenwich Observatory

erneut vermessen (Resultat: rund 1,9 arcsec)
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Sonnenfinsternis von 1919

Expedition von Sir Arthur Stanley Eddington
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit einer SoFi-Fotografie von Eddington und Stationen von Einsteins Leben und Wirken
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit den Observatorien auf dem Außengelände (hier: Meridiangebäude zur genauen Sternkoordinatenmessung)
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit den Observatorien auf dem Außengelände
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Museum der Astronomie (MAST)

Museum der Astronomie (MAST) mit den Observatorien auf dem Außengelände
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Reiseroute, zweiter Abschnitt

Reiseroute von Rio de Janeiro in Brasilien über die Iguazú-Wasserfälle bis hin nach Cordoba/Mendoza in Argentinien
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Iguazú-Wasserfälle (1)

Wasserfälle des Flusses Iguaçu/Iguazú an der Grenze zwischen dem brasilianischen Bundesstaat Paraná und der argentinischen Provinz Misiones



ÅDie Iguazú-Wasserfälle bestehen aus 20 größeren sowie 255 kleineren 

Wasserfällen auf einer Ausdehnung von 2,7 Kilometern

ÅEinige sind bis zu 82 Meter, der Großteil ist 64 Meter hoch

ÅDie Wassermenge an den Fällen schwankt von 1.500 bis über 7.000 m³/s

ÅDurch die Wasserfälle verläuft in Längsrichtung die Grenze zwischen 

Argentinien und Brasilien

ÅDie Wasserfälle wurden 2011 in die Liste der Sieben Weltwunder der 

Natur aufgenommen

ÅDie Nationalparks beiderseits der Wasserfälle wurden 1984 

(Nationalpark Iguazú, Argentinien) und 1986 (Nationalpark Iguaçu, 

Brasilien) in die Welterbeliste der UNESCO aufgenommen

ÅSie schützen einen der letzten Reste Atlantischen Regenwaldes!
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Iguazú-Wasserfälle (2)
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Iguazú-Wasserfälle (3)

Wasserfälle des Flusses Iguaçu/Iguazú an der Grenze zwischen dem brasilianischen Bundesstaat Paraná und der argentinischen Provinz Misiones
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Iguazú-Wasserfälle (4)

Fahrt durch den Regenbogen und in den Wasserfall hinein Typische Regenwaldbewohner: Tukan und eine Geierart
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Reiseroute, dritter Abschnitt

Reiseroute von Rio de Janeiro in Brasilien über die Iguazú-Wasserfälle bis hin nach Cordoba/Mendoza in Argentinien


